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Zukunftsorientierung



Wo stehen wir – aus Sicht der Schulpraxis – und administration?

Überdenken der 
Themen in der SII

Analysis
Analytische Geometrie Stochastik

Matrizen

Sind die aktuellen Themenbereiche noch relevant?

2025 EN

Leisten wir damit einen Beitrag zu den 

Bildungszielen der gymnasialen Oberstufe? 

Laut KMK sind dies die Trias aus 

• Vermittlung einer vertieften 

Allgemeinbildung, 

• allgemeine Studierfähigkeit 

• wissenschaftspropädeutische Bildung 
(KMK, 2023). 



Wo stehen wir – aus Sicht der Schulpraxis – und administration?

Drei Grunderfahrungen (Winter 1996)

• Mathematik als Werkzeug, um Erscheinungen 

der Welt aus Natur, Gesellschaft, Kultur, Beruf 

und Arbeit in einer spezifischen Weise 

wahrzunehmen und zu verstehen,

• Mathematik als geistige Schöpfung und auch 

deduktiv geordnete Welt eigener Art,

• Mathematik als Mittel zum Erwerb von auch über 

die Mathematik hinausgehenden, insbesondere 

heuristischen Fähigkeiten.

Bildungsstandards Mathematik Sek II seit 2012

KMK, 2012;   Winter 1996, DMV-Mitteilungen 2/96



Wo stehen wir – aus Sicht der Schulpraxis – und administration?

Bildungsstandards Mathematik Sek II seit 2012

K5 : „Mit Mathematik symbolisch/formal/technisch 

umgehen“ 

.... beinhaltet in erster Linie das Ausführen von 

Operationen mit mathematischen Objekten wie Zahlen, 

Größen, Variablen, Termen, Gleichungen und Funktionen 

sowie Vektoren und geometrischen Objekten. Das 

Spektrum reicht hier von einfachen und überschaubaren 

Routineverfahren bis hin zu komplexen Verfahren 

einschließlich deren reflektierender Bewertung. 

Diese Kompetenz beinhaltet auch Faktenwissen und 

grundlegendes Regelwissen für ein zielgerichtetes und 

effizientes Bearbeiten von mathematischen 

Aufgabenstellungen, auch mit eingeführten Hilfsmitteln 

und digitalen Mathematikwerkzeugen.

KMK, 2012



Wo stehen wir – aus Sicht der Schulpraxis – und administration?

Bildungsstandards Mathematik Sek II seit 2012

KMK, 2012, S. 12f

Die Entwicklung mathematischer Kompetenzen wird durch den 
sinnvollen Einsatz digitaler Mathematikwerkzeuge unterstützt. Das 
Potenzial dieser Werkzeuge entfaltet sich (...) 
• beim Entdecken mathematischer Zusammenhänge, insbesondere 

durch interaktive Erkundungen beim Modellieren und 
Problemlösen,

• durch Verständnisförderung für mathematische Zusammenhänge, 
nicht zuletzt mittels vielfältiger Darstellungsmöglichkeiten,

• mit der Reduktion schematischer Abläufe und 
der Verarbeitung größerer Datenmengen,

• durch die Unterstützung individueller Präferenzen und Zugänge 
beim Bearbeiten von Aufgaben einschließlich der reflektierten 
Nutzung von Kontrollmöglichkeiten.

Einer durchgängigen Verwendung digitaler Mathematikwerkzeuge im 
Unterricht folgt dann auch deren Einsatz in der Prüfung.



Mit Medien 

mathematisch arbeiten 

Neue weiterentwickelte Bildungsstandards Mathematik Sek I seit 24.06.2022

Fachliche Kompetenzen digital 

fördern 

(Lernen MIT Medien)

&

Digitale Kompetenzen fachlich 

fördern

(Lernen ÜBER Medien)

„Bruch-Rechen-Maschine“

https://www.iqb.hu-berlin.de/bista/WeiterentwicklungBiSta/Lernaufgaben/MatheSekI

Wo stehen wir – aus Sicht der Schulpraxis – und administration?

Mit mathematischen 

Objekten umgehen



Wo stehen wir – aus Sicht der Schulpraxis – und administration?

Aktuell wird „intern“ ohne wissenschaftliche Begleitung 
die Überarbeitung der Bildungsstandards vorbereitet

Dazu wurden die Mitglieder:innen der Abituraufgabenkommission gebeten, 
den Bedarf aus den Ländern zu erfassen. 
Es wurde eine Inhaltsliste verfasst. 

Anders als bei der Weiterentwicklung der Bildungsstandards SI 
wurde hierbei Wissenschaft nicht einbezogen. 

Unklare Rolle 
der 

Wissenschaft

Kontakte zu Schulpraxis- und administration

Weiterentwicklung Bildungsstandards Mathematik Sek II:
Vereinbarung zur Gestaltung der gymnasialen Oberstufe und der Abiturprüfung 
(KMK, 2021) als Rahmenvorgabe für alle Bundesländer



Wo stehen wir – aus Sicht der Schulpraxis – und administration?

Das Abitur 

Satire zum „Abitur-Chaos“  Extra 3 (NDR) 17.6.2015 

Kühn 2010

2015-12-28-VIDEO-00000041.mp4


Wo stehen wir – aus Sicht der Schulpraxis – und administration?

Kompetenzen und Leitideen …

Drei Sachgebiete

Hilfsmittelfreier und Hilfsmittelteil

Einheitliche Struktur 

Einheitliches Vorgehen bei Wahlaufgaben
Rückwirkung auf Unterricht

Unterschiedliche Lernendentypen

Ungewohnte Aufgabentypen

Nicht überladen u. zeitlich machbar

Elemente der Sek. I

Anwendungsaufgaben

Nutzung zeitgemäßer Hilfsmittel 

Befund aus 2016



Evaluation Aufgabenpool Mathematik

2017: signifikanter Unterschied zwischen 
Poolaufgaben und landeseigenen Aufgaben

(Hoffmann et al., 2022)

Wo stehen wir – aus Sicht der Schulpraxis – und administration?

Das Abitur 

Erhebung neuer Daten und 
Entwicklungen



Wo stehen wir – aus Sicht der Schulpraxis – und administration?

Kontakte zu Schulpraxis- und 
administration

Digitale Medien im Abitur
• Ab 2030  (bzw. 2032) Wahl zwischen WTR & „MMS“ , Problem:

• WTR wird fälschlicherweise als digitales Hilfsmittel  angesehen
• MMS (Modulares Mathematiksystem) als Neuschöpfung, aktuell 

ist kein MMS zertifiziert
• Künstlich geschaffener Zertifizierungsprozess von WTR und MMS: 

intransparent, inkonsistent, nicht-wissenschaftlich – durch 1 Person
• Unnötiger enormer Bürokratieaufwand durch Parallelentwicklung 

der Abituraufgaben für WTR und MMS

https://didaktik-der-mathematik.de/wp-content/uploads/2025/03/2025-03-19_KMK-Entscheidung-bremst-Digitalisierung-in-

der-mathematischen-Bildung-aus.pdf



Wo stehen wir aus Sicht der Schulpraxis – und administration & der Wissenschaft?

Unterrichtsgestaltung in der SII nach grundlegenden Prinzipien  

Lernenden-Orientierung & Adaptivität:
Individuelle Lernstände berücksichtigen

Kommunikationsförderung:
Über Mathematik sprechen

Verstehensorientierung:
Konzepte und Verfahren fundieren

Kognitive Aktivierung:
Aktive Lernprozesse anregen

Durchgängigkeit:
Langfristige Lernprozesse beachten

Aktives Lernen

Produktives Üben

Grundvorstellungen

Darstellungsvernetzung

Sinnstiftung

Prinzip der Fortsetzbarkeit
Prinzip des Anknüpfens

Diagnosegeleitetheit
Adaptivität

Lernen von- und miteinander
Fachbezogene Sprachbildung

Bis 2033 verlängert, 

nun mit allen 

Bundesländern



Wo stehen wir aus Sicht der Schulpraxis – und administration & der Wissenschaft?

Unterrichtsgestaltung in der SII nach grundlegenden Prinzipien  

RhPf, SIIalle Länder



Wo stehen wir aus Sicht der Schulpraxis – und administration & der Wissenschaft?

Unterrichtsgestaltung in der SII nach grundlegenden Prinzipien  

Z.B.: Vorstellungsaufbau zur Ableitung: Lokale Änderungsrate

(Kontextidee aus Becker & Klück, 2018; 

Aufgabe aus Şahin-Gür et al. 2019, 2020; Şahin-Gür 2025)

Denkmoment

Erläutern Sie den strittigen 
Deutungsunterschied … 

▪ mit Ihren Worten

▪ numerisch/tabellarisch

▪ mit einem Graphen

▪ mit formal-symbolischen 
Bedingungen

Jens Spahn 
(CDU)

Wir werden in dem einen 

oder anderen Jahr weniger 
stark die Sozialleistungen 

erhöhen müssen, um mehr 

in Sicherheit zu investieren.

Sie zitieren falsch. 
Aber Sie können vielleicht 
mit mir konform gehen, 
dass „etwas weniger stark 
erhöhen“ etwas anderes 
bedeutet als „kürzen“.

Sigmar Gabriel 
(SPD)

Ich nehme es sehr ernst, 
wenn jemand ... erklärt, die 
Rüstungsausgaben wolle 
man dadurch finanzieren, 
dass man die 
Sozialausgaben senkt. 



Wo stehen wir aus Sicht der Schulpraxis – und administration & der Wissenschaft?

Unterrichtsgestaltung in der SII 

Aus Tietze, Klika, Wolpers (20002), S. 51:

„Bei dieser Beschreibung der kognitiven Struktur 

könnte der Eindruck entstehen, daß

der übliche formal-hierarchische Aufbau der 

Mathematik eine angemessene Form der

Vermittlung im Unterricht ist. Für den versierten 

Mathematiker stellen in der Tat die

Leitideen der Strukturmathematik eine große 

gedankliche Erleichterung beim Erwerb

und beim Behalten neuer Inhalte dar. 

Für den Schüler gilt das eher nicht.“

„Was bedeutet 

kognitive Aktivierung 

im SII-Unterricht?“ 

„Für die SII Module wäre es m. e. wichtig, den 

Aspekt der kognitiven Aktivierung 

phasenbezogen (also Erkunden, 

Systematisieren, Vertiefen) mitzudenken und 

immer wieder einmal aufzugreifen.“



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Das Abitur 

Lehren und 

Lernen
Prüfung

Teaching to
the test

Backwash
effect: 

„What you test is

what you get“

Helmke 2007, S. 63 Geist 2012, Burkhardt & Schoenfeld, 2018 , S. 577



Das Abitur 

Lehren und 

Lernen
Prüfung

Teaching to
the test

Backwash
effect: 

„What you test is

what you get“

Helmke 2007, S. 63 Geist 2012, Burkhardt & Schoenfeld, 2018 , S. 577

Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Biggs 1996 



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Constructive Alignment 

Lernziele

Lehren und 

Lernen
Prüfung

IDEE: 
Größtmögliche Zieltransparenz und Passung der Kompetenzen in Unterricht und Prüfung  

Biggs & Tang, 2011; Barzel & Leuders, 2021

Angestrebte Ziele spezifizieren die 

Aktivität im Unterricht
Es erfolgt eine Ausrichtung der 
Prüfung auf die Lernziele



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Verbindungsperson zur 
Übergangskommission

(Bericht  über Tagung der Übergangskommission Schule Hochschule 

der DMV, GDM & MNU)

„Die Aufgaben in 
den Abiturklausuren 
im Fach Mathematik 
sind derzeit zwar 
nicht zu schwer, aber 
sehr umfangreich 
und laut Berichten 
der Schulpraxis in 
der vorgesehenen 
Prüfungszeit von 
vielen Schüler:innen 
kaum zu 
bewältigen.“

Das Abitur 



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Review zu Schulleistungsstudien in D 1996-2012

Leistungsstand 
kontinuierlich 

erfassen
(Teilnahme an 

internationalen 
Studien)



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Neujustierung der Themen in der SII

Empfehlungen an 
Bildungs-

administration

Mehr SI in der SII?

Eigenes GK-Konzept?

In einigen Ländern bewusst 
Vertiefung elementarmathematischer Inhalte in SII:
• Niederlande (Kop 2022), 
• Norwegen (Borge et al., 2022), 
• Ungarn (Ambrus et al., 2022) 

Neustrukturierung der Themenbereiche in der SII:

Stärkere Zieldifferenzierung von Grund- und Leistungskursen
innerhalb der Oberstufe

Statt en bloc pro Halbjahr, durchweg verteilt in allen Halbjahren
(Hopkins et al. 2016)

Rolfes 2026



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

.....

Weitere 
stoffdidaktische 
Fundierungen

Stoffdidaktische Fundierung  

- im Idealfall ausgehandelt zwischen verschiedenen Personen und Richtungen –

sind für alle wichtig als Leitlinie für Lehrerausbildung, Wissenschaft und Schulpraxis

Stoffdidaktische Fundierungen 



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Grundlegende Prinzipien

Lernenden-Orientierung & Adaptivität:
Individuelle Lernstände berücksichtigen

Kommunikationsförderung:
Über Mathematik sprechen

Verstehensorientierung:
Konzepte und Verfahren fundieren

Kognitive Aktivierung:
Aktive Lernprozesse anregen

Durchgängigkeit:
Langfristige Lernprozesse beachten

Aktives Lernen

Produktives Üben

Grundvorstellungen

Darstellungsvernetzung

Sinnstiftung

Prinzip der Fortsetzbarkeit
Prinzip des Anknüpfens

Diagnosegeleitetheit
Adaptivität

Lernen von- und miteinander
Fachbezogene Sprachbildung

Forschungsprojekte SII:
• Analytische Geo:

Janine Herrmann 
(Uni Paderborn)

• Stochastik:
Michael Haverkamp 
(Uni Greifswald)

• Analysis:
Rauno Friedlin
Thomas Stenzel, 
(Uni DU_Essen)



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Grundlegende Prinzipien für alle Länder, mit länderspezifischen Anpassungen in RhPf



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Stoffdidaktische Justierungen für Analytische Geometrie 
(Herrmann, Hoffmann & Wessel 2026)

Modell zur Darstellungsvernetzung in der Analytischen Geometrie
Kognitive Aktivierung:

Aktive Lernprozesse anregen

Verstehensorientierung: Konzepte, 

Strategien und Verfahren grundlegen

Barzel, Schnasse & Ebers 2026 DOI: 10.17185/duepublico/86628



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Stoffdidaktische Justierungen für Analytische Geometrie 
(Herrmann, Hoffmann & Wessel 2026)

Modell zur Darstellungsvernetzung in der Analytischen Geometrie
Kognitive Aktivierung:

Aktive Lernprozesse anregen

Verstehensorientierung: Konzepte, 

Strategien und Verfahren grundlegen

Barzel, Schnasse & Ebers 2026 DOI: 10.17185/duepublico/86628



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Stoffdidaktische Justierungen für Stochastik
(Biehler, Binder, Haverkamp & Kempen 2026)

Bedingte Wahrscheinlichkeit 
„Grafiken & Sachkontexte mit Zahlen statt undurchschaubarer Formeln“ 

Kognitive Aktivierung:

Aktive Lernprozesse anregen

Verstehensorientierung: Konzepte, 

Strategien und Verfahren grundlegen

Barzel, Schnasse & Ebers 2026 DOI: 10.17185/duepublico/86628

„Sicherheitsbahnhof Berlin Südkreuz“: (Gigerenzer, 2018)

Testen von Gesichtserkennungssysteme, um potenzielle 
Gefährderinnen und Gefährder zu erkennen 

Medien berichteten nur:  hohe Erkennungsrate „über 80 
%“ & niedrige Falsch-Treffer-Rate „unter 0,1 %“. 
Aber nicht: P(G|A) = 0,007  (0,7%)

Empfehlungen: 
Konkrete Sachkontexte,  Versprachlichungen vergleichen, 
bewusst thematisieren, 

Binder, Krauss & Wiesner, 2020



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Stoffdidaktische Justierungen für Stochastik
(Biehler, Binder, Haverkamp & Kempen 2026)

Binomialverteilungen und Modellierung in der SII

„Vermeiden von impliziten Annahmen & Validieren“ 

Kognitive Aktivierung:

Aktive Lernprozesse anregen

Verstehensorientierung: Konzepte, 

Strategien und Verfahren grundlegen

Barzel, Schnasse & Ebers 2026 DOI: 10.17185/duepublico/86628

Alle impliziten Annahmen bewusst 
machen
& 
Arbeitsauftrag nur auf das Rechnen im 
Modell beziehen

“Vorab-Aufgabe“:
Welche Bedingungen müssen in der Realität 
gegeben sein, damit die Annahme eines einer 
Binomialverteilung gerechtfertigt ist? 
ODER:
Nenne Bedingungen, unter denen die 
Voraussetzungen sicher nicht erfüllt sind!



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Stoffdidaktische Justierungen für Stochastik
(Biehler, Binder, Haverkamp & Kempen 2026)

Binomialverteilungen und Modellierung in der SII

„Vermeiden von impliziten Annahmen & Validieren“ 

Kognitive Aktivierung:

Aktive Lernprozesse anregen

Verstehensorientierung: Konzepte, 

Strategien und Verfahren grundlegen

Barzel, Schnasse & Ebers 2026 DOI: 10.17185/duepublico/86628

Alle impliziten Annahmen bewusst machen:



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

• Analyse von 14 Abituraufgaben mit 203 Arbeitsaufträgen aus den Jahren 
2020 und 2021 im Fach Mathematik (Analysis)

• Geringes kognitives Potenzial der untersuchten Aufgaben in Bezug auf 
allgemeine mathematische Kompetenzen wie: Argumentieren, 
Problemlösen, Modellieren, Kommunizieren (Verfassen von Texten)

• Abituraufgaben im Fach Mathematik verbleiben oft auf niedrigem 
kognitiven Anspruchsniveau 

• Optimierungspotenzial für zukünftige Prüfungen besteht

Anspruch und Wirklichkeit im Abitur
Aufgabenanalyse bzgl. allgemeiner mathematischer Kompetenzen & Medien

(Frenken et al. 2024)

Entwickeln von modellhaften 
Prüfungsaufgaben



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Authentische Modellierung als Herausforderung bei Prüfungsaufgaben 

• Wirklich authentische Modellierungsaufgaben 
(Kontext u. Verwendung von Mathematik) 
(vgl. Basendowski & Greefrath 2024)

• Alle Teilkompetenzen des Modellierens

• Auch (nur) situative Einkleidungen möglich, 
aber nicht ausschließlich
(z. B. Kovariationsvorstellung von Funktionen in situativen Einkleidungen 
leichter erwerbbar als abstrakt, Malle 2000, S. 9) 

Mathematisch modellieren Kode 3

Verwendete mathematische Modelle (wie Formeln, 

Gleichungen, Darstellungen von Zuordnungen, 

Zeichnungen, Ablaufpläne) müssen verglichen, 

reflektiert, kritisch beurteilt werden. 

Modell-Ergebnisse sollen validiert werden.

Komplexe mathematische Modelle müssen entwickelt 

oder eine komplexe Realsituation muss modelliert 

werden.

Diese Kategorie wird nicht erreicht durch Addition 

mehrerer Modellierungsschritte – sondern hier muss 

bewusst die Reflexion, Validierung und 

Eigenentwicklung des Modells dabei sein.     

Entwickeln von modellhaften 
Modellierungsaufgaben

(Frenken et al,. 2024)



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Kodiermanual (Auszug: Probleme mathematisch Lösen) als Orientierung zur Aufgabenentwicklung

Kode Kode-Name Detaillierte Beschreibung/Erklärung Ankerbeispiel

0 Nicht benötigt Bei der Stufe „0“ sind zwei Ausprägungen möglich:

(a) Es handelt sich um eine außermathematische Aufgabe. Hierbei wird nach dem 

Übersetzen in die Mathematik nur noch Basiswissen benötigt (bloßes Faktenwissen oder 

einfache Fertigkeiten/Arbeitstechniken). 

(b) Es handelt sich um eine technische Aufgabe, bei der der abzuarbeitende Ansatz

bereits in der Aufgabe vorgegeben ist oder direkt aus dem „Wissensrepertoire“ abgerufen 

werden kann.

Zu (b):

Begründen Sie ohne zu rechnen, dass 

es eine positive Zahl a gibt, für die 

׬
0

𝑎
𝑓 𝑥 𝑑𝑥 = 0 gilt. (Mit zusätzlicher 

Abbildung vom Graphen)

1 Standardproblem Der Lösungsansatz ist nicht unmittelbar aus dem „Wissensrepertoire“ abrufbar. Er wird 

jedoch durch die Aufgabenstellung nahegelegt und benötigt zur vollständigen Entwicklung 

nur die Kenntnis des in der Aufgabe betrachteten mathematischen Gegenstandes. Es ist 

nur ein Schritt zur Lösung nötig. Die Hürde kann hier darin bestehen, zwei 

Standardverfahren zu verknüpfen.

Bestimmen Sie diejenige Stammfunktion 

von 𝑓, deren Graph einen Tiefpunkt im 

Koordinatenursprung hat..

2 Mehrschrittiges 

Problem

Für den Lösungsansatz sind zuerst Verbindungen herzustellen, die über den in der 

Aufgabe angesprochenen Gegenstand hinausgehen. Der Lösungsansatz ist ebenfalls nicht 

unmittelbar aus dem „Wissensrepertoire“ abrufbar. Zur Entwicklung werden Kenntnisse 

aus anderen mathematischen (Teil-)Gebieten benötigt, das heißt, es müssen verschiedene 

mathematische Gegenstände betrachtet werden oder mehrere Schritte ausgeführt werden. 

Das Vorgehen ist als mehrschrittig oder strategiegestützt zu beschreiben.

Es gibt zwei Tangenten an den Graphen 

von 𝑓, deren Steigung 
3𝑒

10
ist. Berechnen 

Sie für eine dieser Tangenten die 𝑦-

Koordinate des Schnittpunkts mit der 𝑦-

Achse sowie die Größe des Winkels, 

unter dem sie die 𝑦-Achse schneidet.

3 Problemreflexion, 

-validierung oder -

eigenentwicklung

Zur Lösung der Aufgabe ist es notwendig, eine umfassende Strategie (Kombination aus 

verschiedenen Heurismen) zu entwerfen und umzusetzen, oder über eine ganze Klasse 

von mathematischen Gegenständen nachzudenken. Die Aufgabe erfordert es, allgemeine 

Aussagen zu treffen oder über den Lösungsweg kritisch zu reflektieren (metakognitive 

Aktivitäten).

(existiert in den kodierten Aufgaben 

nicht)

Entwickeln von modellhaften 
Prüfungsaufgaben mit Kodiermanual



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Aufgaben zu Grundvorstellungen 

„Unter „Inhalten“ werden dabei 
insbesondere auch adäquate 
Grundvorstellungen verstanden, die 
ein Verständnis dieser Inhalte erst 
konstituieren.“ (KMK 2012, S. 18)

Eine Grundvorstellung zu

einem fachlichen Begriff ist

eine inhaltliche Deutung des

Begriffs, die diesem Sinn

gibt.

Grundvorstellungen

Ableitung

Lokale 
Änderungsrate

Lokale Linearität

Tangenten-
steigung

Integral

ReKonstruktion

Flächeninhalt

Mittelwert

Kumulation

...

...

Entwickeln von modellhaften Aufgaben zu 
verschiedenen Grundvorstellungen



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Aufgaben zu Grundvorstellungen 

• Gute Ansätze …

• (hier Beispiele aus Teil A-Aufgaben)

Entwickeln von modellhaften Aufgaben zu 
verschiedenen Grundvorstellungen

Kognitive Aktivierung:

Aktive Lernprozesse anregen

Verstehensorientierung: Konzepte, 

Strategien und Verfahren grundlegen



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Problemlösen in Prüfungen

Kury & Leuders, 2021



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Problemlösen in Prüfungen

Kury & Leuders, 2021

Entwickeln von modellhaften Prüfungsaufgaben  
zum Problemlösen
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Sprachliche Komplexität im Abitur:
Analyse von Aufgaben 2017-2023 (182 Analysis, 79 Lineare Algebra, 191 Stochastik, 110 Analytische 
Geometrie)  

Studie mit Hilfe von Sprachmodellen (konkret Bibliothek von Python genutzt) zu:

• Zusammenhang zwischen verbalen und anderen Darstellungsformen

• Wort-Ebene (Lexik): 

• Mit drei Korpora für

• Alltagssprache entstand aus Untertiteln von Filmen,

• mathematische Fachsprache waren die Abituraufgaben selbst

• Bildungssprache („academic language“) aus Wikipedia

• Konkretheit (Concreteness) der Wörter → Linguistik

• Entropie – Maß für Dichte / „Wieviel  Interpretationsspielraum?“ → Linguistik

• Satz-Ebene (Syntax): Verdichtung & Abhängigkeitsdistanz 

Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Studie von Louisa Ebel, Universität Göttingen

Ebel, Schroeder, Halverscheid 2024
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Sprachliche Komplexität im Abitur:
Analyse von Aufgaben 2017-2023 (182 Analysis, 79 Lineare Algebra, 191 Stochastik, 110 Analytische 
Geometrie)  

Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Analysis-Aufgaben und Stochastikaufgaben fallen auf:
• Analysis-Aufgaben sind abstrakter, kommen dem mathematischen Register am nächsten, 

mit Verknüpfung verschiedener Darstellungsformen 
• Stochastik-Aufgaben sind am alltagssprachlichsten, am verbal-sprachlichsten mit den längsten 

Wörtern und relationslastig („subordinating conjunctions“) 

Studie von Louisa Ebel, Universität Göttingen

Kriterienliste für sprachliche Gestaltung von 
PrüfungsaufgabenEbel, Schroeder, Halverscheid 2024



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Neue Aufgabenformate

Zentrale Aufgaben brauchen ein einheitliches Format bzgl. Länge, Anteile, 
Hilfsmittel 

Aber dennoch kann die Vielfalt der Aufgabenformate noch größer werden, 
um eine Vielfalt an kognitive Aktivitäten prüfen zu können:

Zum Beispiel:

– Numerischer Wert oder mathematischer Ausdruck

– Freitext

– Multiple choice (z.B. Bewertungen hinsichtlich Korrektheit, Passung, 
Zugehörigkeit)

– Zuordnung

– Fehlersuche
Erweitern der Liste zu 

Aufgabenformaten



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Medien in der SII 

Kontakte zu Schulpraxis- und 
administration

• Ab 2030  (bzw. 2032) Wahl zwischen WTR & „MMS“ , Problem:
• WTR wird fälschlicherweise als digitales Hilfsmittel  angesehen
• MMS (Modulares Mathematiksystem) als Neuschöpfung, aktuell 

ist kein MMS zertifiziert
• Künstlich geschaffener Zertifizierungsprozess von WTR und MMS: 

intransparent, inkonsistent, nicht-wissenschaftlich – durch 1 Person
• Unnötiger enormer Bürokratieaufwand durch Parallelentwicklung 

der Abituraufgaben für WTR und MMS

https://didaktik-der-mathematik.de/wp-content/uploads/2025/03/2025-03-19_KMK-Entscheidung-bremst-Digitalisierung-in-

der-mathematischen-Bildung-aus.pdf

Mehr Forschung zu 
Zeitgemäßer Forschung 
zu Medien in SII 
(Unterricht & Abitur)



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Medien in der SII 
Link zur Studie

www.soscisurvey.de/dmw2026521995/

Teilnahme für Lehrkräfte an Fragebogenstudie (15 Min)

Bitte füllen Sie den verlinkten Fragebogen aus.



Wo stehen wir aus Sicht der Wissenschaft?

Konkretisierende
Aufgaben

ein Katalog von 
Lernvoraussetzungen

für ein Studium im 
MINT-Bereich

In einem Verständigungsprozess zwischen Schuladministration (MBWK & IQSH)und 
Hochschulen (IPN) unter Beteiligung von Lehrkräften und Hochschullehrenden enstanden

Unterrichtliche 
Szenarien

Kooperative Weg als 
Modell für weitere 

Projekte

Modellhafte Wege der Weiterentwicklung 

Leitung: Heinze, Neumann



Kooperation und 
Kommunikation mit:
• Schulpraxis- und 

administration

Kommunikativ Wissenschaftlich

Innovativ 

Modellhafte „Prüfungsaufgaben“ ,
inbesondere zu:
• Modellieren, Problemlösen, 

Grundvorstellungen
Mit Kodiermanualen
und neuen Aufgabenformaten

Überdenken der 
Themen in der SII
(z.B: Mehr SI in SII?)

Modell für 
weitere Projekte

Verbindungsperson zur 
Übergangskommission

Impulse für den AK Sek II

intern extern 
Studien zu:
• Leistungsstand, kontinuierlich 
• Medien
• Sprache in SII
• Schulbüchern SII .....

Konstruktiv 
miteinander

Klare Rollen & 
Absprachen Neues GK-Konzept 

in Mathe



Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit!
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